
Uhland, Ludwig: 3.  Frühlingsruhe (1815)

1 O legt mich nicht in’s dunkle Grab,

2 Nicht unter die grüne Erd’ hinab!

3 Soll ich begraben seyn,

4 Lieg’ ich in’s tiefe Gras hinein.

5 In Gras und Blumen lieg’ ich gern,

6 Wenn eine Flöte tönt von fern,

7 Und wenn hoch obenhin

8 Die hellen Frühlingswolken ziehn.
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